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DER VORSTAND

UNWETTER 

Die heftige Unwetterfront, die am 
Abend des schwülheißen 18. August 
von den Niederlanden kommend, mit 
Sturmböen, Blitz und Donner, Starkre-
gen und Hagelschauern über NRW zog, 

hat auch auf der Terrasse des RSB-Club-
hauses deutliche Spuren hinterlassen. 
Der Sturm zerfetzte die aufgespannten 
Sonnenschirme – insgesamt entstand 
ein Schaden in fünfstelliger Euro-Höhe. 

Dagegen hielten sich die am Baum-
bestand auf dem Platz aufgetretenen 
Schäden im Rahmen, sie konnten von 
den Greenkeepern schnell beseitigt 
werden.

„Wie angekündigt, haben wir 2011 
den Weg der Konsolidierung fortge-
setzt.  Durch beträchtliche Einsparun-
gen sind die Verbindlichkeiten, die wir 
durch erhebliche Investitionen in unsere 
Anlage in den Vorjahren eingegangen 
sind, zurückgefahren.“ Dieses Fazit 
zieht Präsident Horst Ernst für das zu 
Ende gehende Jahr. Doch nach dem 
Motto Stillstand ist Rückstand wird der 
RSB auch in naher Zukunft weiter in 
den Platz investieren. So sollen die Trai-
ningsmöglichkeiten für alle zielgerecht 
und zeitgemäß ausgebaut werden, um 
das Leistungsniveau der Mannschaften 
und die Spielfreude aller interessierter 
Mitglieder zu steigern.
In den Rahmen kostensparender Effi -

zienz fallen auch die erfolgreich abge-
schlossenen Verhandlungen des Vor-
standes mit der Unteren Wasserbehörde 
der Stadt Dortmund. Sie hat dem Club 
erlaubt, ab dem 1. Januar 2012 bis 2032 
jährlich kostenfrei bis zu 30 000 cbm 
Wasser aus dem Körnebach zu entneh-
men. An der Weiterentwicklung dieses 
Projekts wird im RSB zur Zeit gearbeitet.

Sehr angetan zeigt sich das RSB-Präsi-
dium von den Fortschritten, die inner-
halb kurzer Zeit in der Zusammenarbeit 
mit dem Dortmunder Golfclub erreicht 
worden sind. „Da ist eine deutliche An-
näherung erfolgt, von der beide Clubs 
und der Golfsport in Dortmund generell 
profi tieren“, meint Horst Ernst.

Das Präsidium wünscht allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins neue Jahr 2012.

VANDALISMUS

In der Halloween-Nacht zum 1. No-
vember wurde der RSB Opfer von 
bislang unbekannten Einbruchsdie-
ben. Sie verschafften sich gewalt-
sam Zugang zu den Garagen, in 
denen die Elektro-Carts abgestellt 
sind, schlossen sie kurz und fuhren 
damit auf den Golfplatz. Ein Cart 
landete im Teich der Bahn neun, 
andere wurden mutwillig beschä-
digt. Angler, die auf dem benach-
barten Gelände im Wolfschen Teich 
ein Nachtangeln veranstalteten, 
alarmierten gegen 3 Uhr morgens 
die Polizei. Diese stellte dann auch 
noch fest, dass von der Terrasse des 
Clubhauses 17 Stühle und Kissen 
gestohlen wurden.
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NEUE MITGLIEDER (2. Halbjahr 2011)

Herzlich Willkommen!

Hildebrand, Dr. Rainer

Hildebrand, Florian

Hildebrand, Michaela

Hüniger, Hendrik

Krakau, Marita

Kuhnert, Kirsten

Kuhnert, Ralf

Möller, Thomas Uwe

Möller-Uhlenhuth, Felix Richard

Möller-Viehmeyer, Elke

Schütte, Holger

von der Linden, Jona

Lohsträter, David

Braunewell, Florentin

Kaminski, Oskar

Michler, Maximilian-Rainer

Schuhkraft, Felix

Wächter, Mathias

Beermann, Ingmar

Dolgner, Leonhard

Schäfer, Monika

Hildebrand, Anna-Lena

Weikert, Margot

Baki, Rijana

Hummelsheim, Arthur

Maika, Jan

Groll, Nuno

Wächter, Lasse David

Fuchs, Axel

Fuchs, Elisabeth

Palm, Hans-Jürgen

Stand: November 2011

SPORTLICHES

„Das war die erfolgreichste Saison, die 
der RSB sportlich bisher erlebt hat“, 
durfte Spielführer Stefan Buderus mit 
Stolz und Freude feststellen. Kein Wun-
der also, dass am Hesslingsweg eitel 
Sonnenschein herrschte.

Aufstieg im Dreier-Pack: Alle vom RSB 
in den DMM-Wettbewerb geschickten 
Mannschaften schafften den Sprung in 
die nächst höhere Klasse. Die Herren, 
die sich auf Schloss Auel für das Finale 
in Ahaus gegen Haus Leythe qualifi ziert 
hatten, marschierten mit einem 9:3-Er-
folg in die Oberliga. Dort waren bereits 
die Damen angelangt, die in Schalks-
mühle mit einer überragenden Lisa-
Kathrin Rübenkamp (75 Schläge) das 
zweitbeste Ergebnis von 50 Teams in 
NRW erzielt hatten. Schließlich erreich-
te der RSB bei den gemischten Senio-
ren/Seniorinnen beim Schloss Horst den 
Aufstieg in die Landesliga.

Und weil aufsteigen so schön ist, klet-
terten auch die Jungseniorinnen von 
Captain Beate Power mit einem Start-
Ziel-Siegeslauf in die vor einigen Jahren 
verspielte 3. Liga zurück. Und die 1. 
Jugend-Mannschaft meldete sich unter 

den besten Teams in NRW zurück, spielt 
jetzt wieder in der Regionalliga.

Dass die Schniewind-Truppe nach dra-
matischem Endspurt als Neuling die 
Zweitliga-Zugehörigkeit sicherte, war 
auch ein gefühlter „kleiner Aufstieg“.

In den Einzel-Wettbewerben der ver-
gangenen Saison spielten bekannte 
Namen die Hauptrolle: Tim Uffelmann, 
schon bei den RSB-Open mit zwei Sie-
gen und einem 2. Platz der überragen-
de Spieler, holte sich mit einer starken 
Leistung auf dem Reichsmark-Kurs des 
DOGC vor all dessen Assen überra-
schend die Stadtmeisterschaft. Zweiter 
wurde mit Bastian Schmitz noch ein 
RSB-Spieler, der sich nach seinem Tri-
umph bei den Offenen Meisterschaften 
des Dortmunder Golfsclubs auch zum 
sechsten Mal zum Club-Champion auf-
schwang. Lars-Christian Schütte und 
Lisa-Rübenkamp qualifi zierten sich für 
die Deutsche Amateur-Meisterschaft – 
eine kleine Sensation. Mit Diethard Feu-
erstein erklomm erstmals ein Mann vom 
Hesslingsweg den Stadtmeister-Thron 
der Senioren.
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GOLFSCHULE

Feiner Erfolg für 
Philipp Wolf: 
Der Pro aus der 
Golfschule Wei-
jers belegte bei 
den Deutschen 
Meisterschaften 
der Golfl ehrer im 
Resort Harden-
berg (Sieger Ma-
nuel Kempe aus 
Mainz mit +1) 

den achten Platz. Nach zwei Runden auf 
den Niedersachsen- und einer auf dem 
Göttingen-Course der hochgeschätzten 
Anlage in Northeim standen für ihn 76 
– 75 – 73 auf der Scorekarte. „Das war 
bundesweit mein bisher bestes Ergebnis“, 
freute sich Wolf, der seinen Erfolg auf 
„langfristig gezieltes Training“ zurück-
führte. Er spielte im Schluss-Durchgang 
sogar einen Eagle auf der Par-5-Bahn 16.

„Abschlag Schule“ heißt ein vom DGV 
unterstütztes Projekt, das nach den Gro-
ßen Ferien in der Golfschule Weijers an-
gelaufen ist. Rund zwei Dutzend Kinder 
im Alter von 10 – 12 Jahren aus dem 
Privatgymnasium an der Stadtkrone Ost 
und von der Peter-Weiss-Gesamtschule 
werden ein Jahr lang einmal wöchentlich 
in die Praxis und Theorie des Golfspielens 
eingeführt. Die Leitung dieses Schulgolf-
Programms hat Headpro Joep Weijers, 
die Übungseinheiten übernimmt Pro Da-
vid Hammen. Die Lehrer-Kollegien der 
beiden Schulen und die Eltern der Golf-
lernenden Jungen und Mädchen wer-
den bei einer gesonderten Einladung der 
Golfschule Weijers mit dem Programm 
vertraut gemacht.  

VERANSTALTUNGEN

Außer dem Angebot „Senioren im 
Netz“ von Heinz Scharnetzki hat Cat-
rin Stippel in ihrem geselligen Winter-
programm für Januar ein Sponsoren-
Essen (18.01.) sowie ein Abendessen 
mit Vortrag und Entertainement vor-
gesehen. „Da wollen wir fortsetzen, 
was vor einem Jahr mit Heiner Möllers 
Reise-Erlebnisschau vielversprechend 
begonnen hat“, kündigt Catrin Stippel 
an. Für den 6. Januar (Einlass 18.30 
Uhr) ist Kulinarisches und Kriminelles 
beim Tatort-Dinner mit „Mord in Pa-
ris“ angesetzt, für den 14. März die 
Mitgliederversammlung; dann steht da 
noch die Idee einer Frühlings-Party als 
Pendant zum Herbstfest im Raum.

ETIKETTE

Kleider machen Leute. Was der Schwei-
zer Novellist Gottfried Keller schon vor 
weit mehr als 100 Jahren festhielt, gilt 
auch heute noch – auch auf dem Golf-
platz. Der Etikette angepasste Kleidung 
ist Pfl icht. Zwar kann die Mode kreative 
Kräfte frei entfalten, doch sollte der per-

sönliche Geschmack den der Allgemein-
heit nicht überstrapazieren. Auch zwi-
schen Abschlag und Grün gibt’s es vom 
Outfi t sogenannte „Unaussprechliche“. 
Um 180 Grad gedrehte Golf-Käppis, die 
Jugendliche vielleicht noch cool fi nden, 
gehören dazu; sie sind bei älteren Semes-
tern schlichtweg ein Graus.

Nicht nur die Frage, wie kleide ich mich 
auf dem Golfplatz, sondern alle anderen 
Facetten der Regeln behandelt Philipp 
Wolf in seinen Vorträgen im Clubhaus. 
Sie zu besuchen und gut zuzuhören, 
macht den Umgang auf dem Platz um 
vieles leichter – und für alle angenehmer, 
schöner, freudvoller. 

GESELLIGES

Heinz Scharnetzki (68) bietet ab dem 
neuen Jahr Einführungen in dem Um-
gang mit dem Internet an. „In locke-
rer Runde“ möchte er in Gruppen 
bis zu sechs Teilnehmer(inne)n den 
Zugang zu Computern, iPhone/iPods 
und iPads erklären, „weil sie in unse-
rer Gesellschaft eine immer größere 
Bedeutung gewinnen“. Scharnetzki 
geht es darum, bei Interessenten „die 
Scheu vor neumodischem Kram“ ab-
zubauen. Eine Teilnehmer-Liste hängt 
im Clubhaus aus.

Eine Jugendinitiative des Deutschen Golf Verbandes 
                           und der Vereinigung clubfreier Golfspieler
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WIR GRATULIEREN

JULI 2011 (runde Geburtstage)

Cornelius, Christine
Prange, Monika
Koppenberg, Marietta
Lingenauber, Barbara
Mörmel, Gerhard - 75 Jahre
Hoja, Dieter - 70 Jahre
Göge, Helmut - 70 Jahre
Homann, Wolfgang - 65 Jahre
Reinecke, Udo - 70 Jahre
Krause, Michael - 65 Jahre
Borchardt, Fred - 65 Jahre
Saager, Wilhelm - 70 Jahre

AUGUST 2011 (runde Geburtstage)

Lode, Susan
Schönfeld, Barbara
Döring, Volker - 65 Jahren
Arnhold, Wolfgang - 70 Jahre

SEPTEMBER 2011 (runde Geburtstage)

Möschter, Annette
Gorn, Marianne
Dohna, Albrecht Graf zu - 65 Jahre
Exner, Peter - 60 Jahre
Kramann, Dr. Norbert - 85 Jahre
Kern, Eberhard - 70 Jahre
Starke, Dr. Klaus - 65 Jahre
Schuffenhauer, Timm - 70 Jahre
Gockel, Hermann - 75 Jahre

WIR TRAUERN UM
 
  Queins, Dr. Hans-J.

In der zweiten November-Woche konn-
te auf der RSB-Anlage ein Kinderspiel-
platz in Betrieb genommen werden, für 
den die Familien Kohlhaas und Hunn/
Schaaf die Geräte gestiftet haben. „Eine 
sehr schöne, dankenswerte Aktion“, 
fi ndet Vorstandsmitglied Hanspeter 
Rundholz. Der Club übernahm die sach- 
und sicherheitsgerechte Installation der 
Spielgeräte.

KINDERSPIELPLATZ

IMPRESSUM

SEPTEMBER 2011 (runde Geburtstage)

Spaeing, Sigrid
Norden, Heidi
Amirfallah, Gerti
Jonas, Ulrich - 70 Jahre
Schrull, Rolf - 80 Jahre

OKTOBER 2011 (runde Geburtstage)

Bultmann, Bärbel
Joseph, Rolf - 60 Jahre
Graf, Joachim - 65 Jahre

NOVEMBER 2011 (runde Geburtstage)

Hahn, Elke
Ingram, Gabriele
Sievers, Gerlinde
Reinecke, Helga
Scharnetzki, Vera
Oberschulte, Gerhard - 85 Jahre
Viehe, Joachim - 70 Jahre
Petrausch, Georg - 80 Jahre
Ingram, Cyril George - 70 Jahre
Berke, Arnold - 75 Jahre
Fuchs, Axel - 65 Jahre
Reitis, Dirk - 70 Jahre

DEZEMBER 2011 (runde Geburtstage)

Stürs, Malene
Nöckel, Elisabeth C.
Klönne, Brunhild
Espeloer, Margret
Neumann, Georg - 75 Jahre
Petz, Erich - 65 Jahre
Köster, Hermann - 75 Jahre
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